
Berufsgenossenschaftliches
Unfallkrankenhaus Hamburg
Akademisches Lehrkrankenhaus

Service und Kompetenz

Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg
Anschrift:	 Bergedorfer Straße 10, 21033 Hamburg
Telefon	 040 7306-0
Telefax	 040 7394660
E-Mail: 	 mail@buk-hamburg.de

Weitere Informationen über das Berufsgenossenschaftliche Unfallkrankenhaus 
Hamburg erhalten Sie auf unserer Website (www.buk-hamburg.de).

Verkehrsverbindungen:
Über die Autobahn A1 (Hannover - Lübeck) Abfahrt Billstedt 
oder von NO Abfahrt Bergedorf, dann auf der B5 in Richtung 
Bergedorf.  
Von Hamburg: B5 (Schnellstraße). 

Parkplätze: 
Die Besucherparkplätze des BUKH finden Sie links und rechts 
der Einfahrt (gebührenpflichtig).

Öffentlicher Nahverkehr:
Mit HVV-Bussen der Linien 31 und 232 (oder zeitweise 332) 
bis zum Berufsgenossenschaftlichen Unfallkrankenhaus 
Hamburg (Boberg) ab S-Bahnhof Bergedorf bzw. U-Bahnhof 
Mümmelmannsberg.

Im Rahmen dieses Serviceangebots werden qualitativ hoch-
wertige Batterien der Firma Varta geliefert. 

Die Batterien werden per Post verschickt. Jeder Lieferung 
liegt ein Anforderungsschein für die nächste Lieferung bei. 
Um Portokosten zu sparen, werden immer mindestens 24 
Batterien versendet, da dies ungefähr einem Halbjahresbe-
darf entspricht.

Der Batterieversand wird durch Führung einer hausinternen 
Kundenkartei überwacht. Die Abrechnung mit dem UV-Trä-
ger erfolgt vierteljährlich als Sammelrechnung.

Kosten der Batterien (Stand 06/2008):
>	 Größen 675, 13 312 und 10:		  € 0,50 / Stück
>	 675 implant für Cochlear-Implantate:	 € 0,67 / Stück
>	 Sondergrößen auf Anfrage

Pro Lieferung wird eine Portopauschale von € 1,85 berech-
net.

Auf Anfrage können auch Reinigungsmittel, Cerumenfilter 
oder anderes Zubehör geliefert werden.

Ansprechpartner:
Frau Anke Krasemann
Hörgeräte - Akustik-Meisterin
Telefon 	 040 / 7306 2279
E-mail:	 a.krasemann@buk-hamburg.de

Postanschrift:
Anke Krasemann - Hörgeräte
im Berufsgenossenschaftlichen Unfallkrankenhaus Ham-
burg
Bergedorfer Straße 10
21033 Hamburg

Hörgeräteversorgung
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Batterieversand



Das Berufsgenossenschaftliche Unfallkrankenhaus Hamburg, 
Ihr kompetenter Ansprechpartner in Norddeutschland, bietet 
den Trägern der gesetzlichen Unfallversicherung

Beratung zur
Hörgeräteversorgung

an.

Das Angebot der Hörgeräte-Akustik-Meisterin umfasst:
>	 Anpassung von Hörgeräten
>	 Stellungnahmen zu bestehenden Anpassungen mit Vor- 
	 schlägen zur alternativen/preisgünstigeren Versorgung
>	 Batterieversand für Hörhilfen

Die Indikation für eine Hörgeräteversorgung wird vom HNO-
Arzt gestellt. Danach kann die Anpassung durchgeführt wer-
den.
1. Termin:
Anamnese, Hörmessungen, Beratungsgespräch, 
bei Bedarf Abdrücke von den Ohren zur Anfertigung von Maß-
Otoplastiken.
2. Termin:
Erprobung mehrerer Geräte, Hörtraining mit einem Hörsys-
tem in häuslicher Umgebung.
3. und weitere Termine:
Überprüfung der Einstellung der Geräte, der Passform  
der Otoplastik und der Handhabung der Geräte sowie die  
Erprobung alternativer Geräte.

Bis zum Abschluss einer Anpassung können sechs oder mehr 
Termine notwendig sein. 

Die Hörgeräte- 
anpassung 
wird grund- 
sätzlich in  
vergleichender  
Form durch- 
geführt; 
d. h. es werden  
verschiedene Hörgerätetech- 
niken zur Erprobung angeboten. 
Im Sinne einer zeitgemäßen Versor- 
gung werden nur digitale Hörgeräte 
angepasst.
 
Die Abrechnung erfolgt analog der 
Rahmenvereinbarung Hörgeräte.

Zur Beurteilung werden möglichst vollständige Anpassbe-
richte des Hörgeräte-Akustikers und die ärztliche Verord-
nung benötigt. Weitere Informationen zum Krankheits-
verlauf oder zur besonderen Arbeitssituation helfen, die 
individuellen Bedürfnisse besser einschätzen zu können. 

Zur fachlichen Bewertung der Versorgung durch die Hör-
geräte-Akustik-Meisterin kann die persönliche Vorstellung 
des Versicherten erforderlich werden. Teilweise ist auch die 
Erprobung eines alternativen Hörgerätes sinnvoll. Dies wird 
in Abstimmung mit dem Kostenträger vereinbart.

Die Vergütung der Stellungnahmen erfolgt in Anlehnung 
an den Vertrag Ärzte / UV-Träger.

Service und Kompetenz Anpassung der Hörgeräte Stellungnahme zur Versorgung


